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Der verunglückte Hitleraufſtand
Die Putſchgeſchichte

Die Erpreſſung an Herrn v Kahr und von Loſſow
München 10 November Eigene Drahtmeldung Ueber den

Verlauf des Hitlerputſches erfahren wir von amtlicher Stelle
folgendes Jn den letzten Wochen hat Hitler in Beſprechungen
mit General von Loſſow und Oberſt von Seißer wiederholt frei
willig und ohne jeden Zwang zugeſichert daß er loyal ſein
und nichts unternehmen werde ohne vorher die ge
nannten Herren in Kenntnis geſetzt zu haben Jn gleicher Weiſe
hat General Ludendorff dem General v Loſſow und dem Oberſt
v Seißer in feierlicher Weiſe Loyalität zugeſichert und hinzu
gefügt wenn die Wege der Herren nicht mehr zuſammengehen
könnten ſo würde das Loyalitätsverhältnis vorher freundſchaftlich
aufgekündigt werden Erſt dann ſollte jeder die Wege gehen
können die zu gehen er nach ſeinem Gewiſſen für notwendig halte
Am Dienstag dem 6 November nachmittags legte der General
ſtaatskommiſſar vor verſammelten Führern der vaterländiſchen
Verbände darunter den Führern des Kampfbundes ſeine Auf
faſſung der Lage dar und zugleich den beſtimmten Willen den
ſelben Zielen wie die vaterländiſchen Verbände zuzuſtreben Da
bei wurden die Führer

ausdrücklich vor Putſchen gewarnt

mit dem Hinweis daß mit militäriſchen Mitteln eingeſchritten
werden müßte Am 8 November nachmittags von 4 bis 5,30 Uhr
fand eine Beſprechung zwiſchen Exzellenz v Kahr General Luden
dorff General v Loſſow und Oberſt v Seißer im Generalſtaats
kommiſſariat ſtatt Jn dieſer Beſprechung wurde Einheitlich
keit in bezug auf die erſtrebens werten Ziele feſt
geſtellt wenn auch General Ludendorff in bezug auf das Tempo
drängte angeſichts der großen Notlage in der ſich weite Kreiſe
des deutſchen Volkes befänden Gleichwohl fand wenige Stunden
ſpäter gegen 88 Uhr abends in einer überfüllten Verſammlung
im Bürgerbräukeller während Exzellenz v Kahr ſeine Rede hielt
ein verbrecheriſcher Ueberfall durch Hitler mit
einem ſtark bewaffneten Anhang ſtatt wobei Kahr Loſſow und
Seißer mit vorgehaltener Piſtole gezwungen erklärten bei der
Verwirklichung der von Hitler ſchon lange gehegten Pläne nämlich

Aufſtellung einer Reichsdiktatur Hitler Ludendorff
in Bayern mitzutun Jedermann der Zeuge dieſes an ſich ſchon
überaus häßlichen und in Anbetracht der gegebenen Verſprechungen
und Zuſagen doppelt niederträchtigen Ueberfalles
war mußte das Verächtliche und Verabſcheuungswürdige vieſer
Tat empfinden ſofern er über die hier klargeſtellte Vorgeſchichte
unterrichtet war Wenn Kahr Loſſow und Seißer unter dem
Zwang der Verhältniſſe dieſe ihnen erreßten Erklärungen ab
gaben ſo geſchah dies weil die Herren von der Ueberzeugung
erfüllt waren und ſind daß nur in einem einheitlichen Zuſammen
ſtehen und Vorgehen dieſer drei Perſonen noch die Möglichkeit
gelegen war die Staatsautorität innerhalb Bayerns aufrecht
zuerhalten und das Auseinanderfallen aller Machtmittel zu ver
hindern Aus dieſer Erwägung ällein haben Kahr Loſſow und
Seißer es über ſich gebracht die ihnen

unter brutaler Vergewaltigung angeſonnenen Zumutungen

mit ſcheinbarer Zuſtimmung zu beantworten um die Freiheit des
Entſchluſſes und des Handelns wiederzugewinnen Die im Saale
dichtgedrängte Menge benahm ſich vom erſten bis zum letzten
Augenblick muſtergültig Der allgemeine Unwille der beim Auf
treten Hitlers im Soale deutlich wurde legte ſich erſt als die
Parole ausgegeben wurde die Aktion richte ſich nicht gegen Kahr
Da das Publikum über die Umſtände unter denen die Vergewalti
gung in einem anderen Raume vor ſich ging nicht unterrichtet
war nahm es die ſpäteren gemeinſamen Erklärungen zwar zum
großen Teil mit Erſtaunen aber doch auch mit einer gewiſſen
Befriedigung auf da es an eine freiwillige Uebereinſtimmung
und Einigkeit glaubte Nach dieſem Vorgang wurden im
Saale von den meiſten unbemerkt mehrere Perſonen von den
bewaffneten Nationalſozialiſten feſtgenommen darunter auch die
Miniſter von Knilling Schweyer Gürtner und Witzlhofer Es
war geſtern nachmittag beim Stab des Generalſtaatskommiſſariats

noch nicht bekannt wohin die Miniſter gebracht worden
ſind Es heißt ſie ſeien wohlbehalten in einer Privatwohnung
in Bogenhauſen in einer Art Schutzhaft Von Hitler wurde im
Saale verkündet das Kabinett Knilling ſei ab geſetzt
Er nannte dann die Namen der neuen Regierung und erklärte
es werde nun der Kampf aufgenommen gegen Berlin Exzellenz
von Kahr gab darauf folgende Erklärung ab Jn des Vater
landes höchſter Not übernehme ich die Leitung der Staatsgeſchäfte
als Statthalter der Monarchie ſtürmiſches Bravo der Der
die heute vor fünf Jahren ſo ſchmählich zerſchlagen wurde Jch
tue das ſchweren Herzens und wie ich hoffe zum Segen unſerer
bayeriſchen Heimat und unſeres lieben teuren deutſchen Vater
landes Brauſende Zuſtimmung in der Verſammlung Auch
die übrigen auf dem Podium Stehenden gaben Erklärungen ab
die bei den Herren von Loſſow und von Seißer fichtlich dem Be
ſtreben entſprangen aus der Situation herauszukommen denn es
war bei Kahr Loſſow und Seißer gemeinſame Ueberzeugung daß
nur in der Ueberwindung der aufgezwungenen Situation die
Möglichkeit zu gemeinſamem Handeln und damit auch

die Rettung Bayerns und Deutſchlands

vor unausdenkbarem Unheil gegeben ſei Auf dieſe Weiſe gelanges dem Generaſſteatstemmiheg dem Wehrkreiskommandanten

und Polizeioberſten die Bewegungsfreiheit wiederzugewinnen die
im erſten günſtigen Augenblick dazu benutzt wurde um in der
Kaſerne des 19 Jnfanterieregiments am Oberwieſenfelde die
Regierungsgewalt wieder in die Hand zu neh
men ſofort die Truppen und die Polizeiwehr zu mobiliſieren
und Verſtärkungen aus den Standorten der Umgebung heran
zuziehen Es wurde auch ſofort für Aufklärung nach außen ge
i und ein Funktelegxamm des nachfolgenden Jnhalts aus
gegeben

An alle deutſchen Funkſtationen Generalſtaatskommiſſar
von Kahr General von Loſſow und Oberſt von Seißer lehnen
Hitlerputſch ab Mit Waffengewalt erpreßte Stellungnahme
in Bürgerbräuperſammlung ungültig Vorſicht gegen Miß
brauch obiger Namen geboten gez v Kahr v Loſſow
v Seißer

Dies geſchah noch in den erſten Nachtſtunden des 9 November
Am frühen Morgen wurde die Aufklärung der Bevölkerung durch
geführt Jn der Nacht vorher war noch die Feſtnahme Pöhners
erfolgt Ebenſo wurde der von den Nationalſozialiſten als Polizei
präſident eingeſetzte Polizeirat Frick feſtgeſetzt Um 11 Uhr vor
mittags wurden die kommuniſtiſchen und ſozialiſtiſchen Mün
chener Stadträte ebenſo der ſozialiſtiſche Erſte Bürgermeiſter
Schmid von einer nationalſozialiſtiſchen Truppe mit Gewalt aus
dem Rathaus geholt Durch den Einſatz der Münchener Truppen
und Landespolizei und von auswärts herangezogener Kräfte war
bis 3 Uhr nachmittags der Putſch reſtlos in ſich zuſammen gebrochen

Die Erklärung von Kahrs die geſtern in München verbreitet
wurde hat folgenden Wortlaut

Trug und Wortbruch ehrgeiziger Geſellen haben aus
einer Kundgebung für Deutſchlands nationales Wieder
erwachen eine Sache widerwärtiger Vergewaltigung gemacht
Die mir General von Loſſow und dem Oberſten Seißer mit
vorgehaltener Piſtole erpreßten Erklärungen ſindne Bund nichtig Ein HGelingen des ſinn und zielloſ e
Umſturzverſuches hätte Deutſchland mitſamt Bayern in den
Abgrund geſtohßen An der Treue und dem Pflichtbewußtſein
der Reichswehr und der Landespolizei iſt der Verrat ge
ſcheitert Auf dieſe Getrenen geſtützt ruht die vollziehende
Gewalt feſt in meiner Hand Die Schuldigen werden
rückſichtslos der verdienten Strafezugeführt
Die Nationalſozialiſtiſche deutſche Arbeiterpartei die Bünde
Oberland und Kriegsflagge ſind aufgelöſt Unbeirrt durch
Unverſtand und Tücke werde ich mein deutſches Ziel verfolgen
Unſerem Vaterland die innere Sinheit zu
erringen

Die bayriſche Reierung wieder frei
Ludendorff aus der Haft entlaſſen

München 10 November Eigene Drahtmeldung Die Mi
niſter v Knilling Witzelhofer Präſident Mandel und der Kabi
nettschef des Kronprinzen Rupprecht die in der Villa Lehmann
in Gewahrſam gehalten wurden ſind wieder auf freien Fuß ge
ſetzt worden

Auch General Ludendorff iſt geſtern abend gegen die
ehrenwörtliche Verſicherung freigelaſſen worden ſich an der
Bewegung nicht meh zu beteiligen

Bei dem ſchweren Zuſammenſtoß am Odeonplatz am Freitag
mittag gab es nach den bisherigen Meldungen 12 Tote und 16
Verwundete Unter den Toten ſind der politiſche Beauftragte
des Kampfbundes Dr v Falkenried der Landesgerichtsrat von
der Pforten der Jngenieur Lorenz Ritter v Stransky und der in
der nationalſozialiſtiſchen Bewegung viel genannte Oskar Thurner
Der Generalſtaatskommiſſar v Kahr hat außer der ſchon gemelde
ten Einſetzung der Standgerichte eine weitere Verordnung er
laſſen die Anſammlungen verbietet die Herſtellung und Ver
breitung von Flugblättern Aufrufen und Proteſten unterſagt
das Abreißen amtlicher Plakte unter Strafe ſtellt und mitteilt
daß die Reichswehr Landespolizei und Schutzmannſchaft Be
ſchimpfungen tätlich erwidern werden Ferner hat v Kahr alle
Theater und Unterhaltungsſtätten ſchließen laſſen Von 8 Uhr
abends bis 5 Uhr morgens iſt Straßenſperre
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Koburg 10 November Eigene Drahtmeldung Bei derUnterdrückung des Hitlerputſches hatten nach den hier eingetroffe
nen Nachrichten die Landespolizei 2 Tote während die Rational
ſozialiſten 20 Mann verloren Die ſchnelle Riederſchlagung iſt
vor allem dem Umſtande zu verdanken daß ſich die Ehrhardt
formationen überall von vornherein hinter Dr v Kahr ſtellten
und gegen Hitler Front machten

Standrechl in Bayern
Eine Verordnung des Generalſtaatskommiſſars v Kahr
München 9 November Jn der Verordnung in der General

S v Kahr das Standrecht über Bayern verhängt
ißt es

1 Mit dem Tode oder lebenslänglicher oder
n der Sae Zuchthausſtrafe wird beſtraft 1 wer anläß

lich der Zuſammenroktung einer Menſchenmenge einen Brand an
legt raubt ſtiehlt Gewalttätigkeiten gegen Perſonen oder Sachen
begeht oder dazu aufwiegelt 2 wer es unternimmt Verkehrs
einrichtungen oder ſonſtige lebenswichtige Betriebe zu zerſtören zu
beſchädigen oder durch Ausſperrungen Arbeitsniederlegungen oder
in anderer Weiſe zu hemmen 3 wer mit der Waffe in der Hand
im Kampf gegen die zur Aufrechterhaltung oder Wiederherſtellung
der öffentlichen Ordnung aufgebotenen Polizeiorgane oder Mann
ſchaften der bewaffneten Macht oder die zu ihrer Unterſtützung zu
gezogenen Perſonen betroffen wird

2 Die Aburteilung erfolgt durch Standgerichte die
durch die Regierungspräſidenten im Benehmen mit den Ober
landesgerichlspräſidenten gebildet werden Sie beſtehen aus dre
unbeſcholtenen Männern die über 30 Jahre alt ſein müſſen Den
Vorſitz führt ein Bezirksrichter oder eine zum Richteramt befähigt
Perſon oder eine andere unbedingt geeignete Perſönlichkeit Dem
Beſchuldigten iſt ein geeigneter Beiſtand wenn möglich eine zum
Richteramt befähigte Perſon zu beſtellen

Das Standgericht hat innerhalb 24 Stunden nach
der Ergreifung des Veſchuldigten zu entſchei
den Das Standgericht darf ein Urteil nur fällen wenn es
die ſchwerſte Strafe nämlich die Todesſtrafe als verwirkt
hält Das auf Todesſtraſe lautende Urteil unterliegt keinem
c bedarf aber der h durch den Generalaatskommiſſar Es wird nach der Beſfätigung unverzüglich

urch Erſchießen erſtreckt

58 Jahrganv
Straßenverkauf 25 Milliaröen

utſchland

Zum Landesparkeitag der 9 V P
Von Generalſekretär Dr G Herrmann Halle

Noch nie in den an politiſchen Stürmen ſo reichen letzten fünf
Jahren war das Deutſche Reich ſo in Gefahr wie heute wo der
Landesparteitag der Deutſchen Volkspartei des
Landes verbandes Salle Merſeburg zum 4 Male
zuſammentritt Düſtere Gewitterwolken ballten ſich im Jnnern
zuſammen in einem Stadium als der außenpolitiſche Horizont
ſich ein wenig aufzuhellen ſchien Die im Keime erſtickte Münchener
Novemberrevolution hat eine Atmoſphäre geſchaffen in der eif
kleiner Funke die politiſchen Leidenſchaften erneut entfeſſeln kann
Hitlers und Ludendorffs Verbrechen hat blitzartig unſere Lage
beleuchtet hat diejenigen hoffentlich vernünftig werden laſſen die
im ſtillen als letzten und einzigen Ausweg eine ſogenannte
ſtarke Hand herbeiſehnten die allerdings nur in einem Volt

wirken kann das der Zucht Ordnung und Sitte noch nicht ſo völlig
entwöhnt iſt wie das deutſche Eine endgültige Klärung unſerer
innerpolitiſchen Verhältniſſe hat es nicht gebracht Waſſer auf die
Mühlen der Linken iſt gefloſſen die erſt vor wenigen Tagen in
völliger Verkennung ihres Aufgabenbereichs den Austritt aus der
Reichsregierung vollzog Andererſeits haben rechtsradikale Kreiſe
noch nicht den Schluß gezogen daß die demagogiſche Schlagwörter
politik jetzt ein Ende haben muß Sie wälzen die Schuld derer
um Hitler auf die Reichsregierung deren unendlich ſchwere Auf
gabe ſeit Monaten behindert iſt durch das Beſſerwiſſenwollen
ihrer varteipolitiſchen Gegner durch die Verärgerung derjenigen
die ſich durch einſchneidende Maßnahmen der Regierung getroffen
fühlen

Sachſen und Thüringen erheben den Vorwurf ihnen ſei Un
recht geſchehen Erhob aber nicht gerade dort der Kommunismus
erneut drohend ſein Haupt Schaute er nicht nach der Gelegen
heit aus Reich und Volk den bolſchewiſtiſchen Dolch in den Rücken
zu ſtoßen War es nicht begreiflich daß in anderen Teilen des
Reiches als Gegenwirkung unter dem Druck innerer und äußerer
Not das nationale Wollen immer weitere Schichten des Volkes
ergriff Der Hitlerſche Staatsſtreich hat dieſen Geſundungsprogßeß
jäh unterbrochen Zweifler ſtehen auf die mit Recht fragen ob
nicht ebenſo wie die bayeriſche nationale Bewegung auch die
kleinen Pflänzchen wirklich nationaler Organiſationen ſich in die
Hände falſcher Führer begeben

Jm Trauerzeichen von Putſch und Aufruhr tritt unſer Partei
tag heute zuſammen Noch nie waren ihm ſo bedeutſame Aufgaben
geſtellt wie diesmal Neben den Auswirkungen der München r
Umſturzverſuche hält die Sorge um die Entwicklung der wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe das Bangen um den Erfolg der Wäh
rungsreformen um die Verſorgung des Volkes mit Brot und
Arbeit um die werktätige Hilfe für unſere geknechteten Brüder
an Rhein und Ruhr und ſchließlich jene um die Erhaltung des
Bismarckſchen Erbes das Denken und Fühlen derer umfangen
die heute und morgen ſich Rechenſchaft darüber geben ob wir als
Deutſche Volkspartei die richtigen Wege einſchlugen die aus
blickend neue nationale Ziele weiſen wollen

Wir greifen dem Parteitag nicht vor wenn wir unſerem be
währten Führer dem Reichskanzler Dr Streſemann
nicht nur Dank zollen für ſeine ſelbſtloſe nationale Aufopferung
ſondern ihm auch verſichern daß wir die Wege die er einſchlug
nicht nur freudig und freiwillig mit ihm gegangen ſind ſondern
daß wir auch ohne Rückſicht auf Parteiintereſſen ſeinen Bahnen
folgen werden Wir haben Vertrauen zu ihm weil Vertrauen
die Voxbedingung für ein Volk iſt das aus der Notzeit und der
nationalen Verwirrung heraus über Jahr und Tag wieder
zur deutſchen Nation werden will Wir haben Vertrauen
weil er mit aller Kraft ſeiner Perſönlichkeit den Schwierigkeiten
trotzend über das Maß des Alltags hinaus zum Staatsmann
hohen Stiles wurde Wir haben Vertrauen weil er im Gegenſatz
zu den Nörglern und Zweiflern den Schwarzſehern und den All
zuhoffnungsfrohen betonte daß nicht Tage Wochen und Monate
ſondern Jahre intenſivſter nationaler Arbeit bei Regierung und
Volk dazu gehören um uns vom wirtſchaftlichen Elend vom Joch
der Feinde zu befreien Wir haben Vertrauen ſchließlich weil
nur im Wege von Verfaſſung und Geſetz die politiſchen Konflikte
in Deutſchland zu löſen ſind und jeder andere Weg in das Ver
derben führt aus dem es keine Auferſtehung gibt

Das ſind die Wege und Ziele unſerer nationalen Politik
Seit 5 Jahren ſtehen wir als Volksparteiler im heißen Ringen
um die Vorausſetzungen dazu Wir fragten nicht nach Partei
intereſſen und Parteiformeln wenn es galt Volk und Vaterland
ein Opfer zu bringen wenn es galt Hand anzulegen um Deutſch
land zu retten Wir grollten nicht wenn unſere Opfer verkannt
wurden wenn ſich über uns eine Flut von Angriffen ergoß weil
man unſere Wege theoretiſch für falſch hielt oder weil die Un
geduldigen von geſtern auf heute einen Umſchwung erwarteten
Wir werden auch in Zukunft mit Millionen deutſcher Volks
genoſſen die mit uns eines Sinnes ſind nicht müde werden unſer
Ziel deutſcher Freiheit und Einigkeit deutſchen Rechts und deutſcher
Ehre zu erkämpfen Wir müſſen durch das Tal der Schrecken
in dem wir uns jetzt befinden hindurch Putſch Gewalt Auf
ruhr und Umſturz ſtellen ſich zwar hindernd in den Weg aber noch
hoben wir die felſenfeſte Zuverſicht daß das deutſche Volk ſich
zurückfinden wird zur politiſchen Einigkeit die Bis
marck ihm ſchenkte und zur ſeeliſchen Einigkeit die nur
einmal in den Auguſttagen des Jahres 1914 uns umfing

Wir begrüßen es daß der Reichskanzler Dr Streſemann
der Gründer und Führer der Deutſchen Volkspartei ſeine An
weſenheit zum Landesvarteitag zugeſagt hat Neue kräftige An
triebe zu nationalem Wollen werden davon ausgehen Jn Mittel
deutſchland werden ſich die Anhänger der Deutſchen Volkspartei
allen Anfeindungen zum Trotz immer feſter zuſammenſchließen
und darüber hinaus bei Freund und Feind die Einſicht feſtigen



daß die Deutſche Volksparkei zielbewußt der planvollen Palitit
ihrer Führers folgt daß ſie den Willen hat aus den Gräbern der
Vergangenheit und aus den Tränen der Gegenwart das deutſche
Volk in die Anfänge einer beſſeren Zeit hinüberzugeleiten

Politiſcher Bilderbogen
Randbemerkungen zur Tagesgeſchichte

Dem nichts weniger als auf Roſen gebetteten Reichskabinett
Streſemann iſt durch die Ausrufung der nationalen Diltatur in
München ein neues Hemmnis in den Weg geworfen worden
Richts abſolut nichts an Ungemach bleibt dem zequälten Vater
lande erſpart Seit längerem ſchon lag das Gerücht in der Luft
der kritiſche Novembermonat werde politiſche Umwälzungen
bringen Der Aufruf der Reichsregierung in Berlin zeichnete das
von den Münchener Aufwieglern verwirkte Maß an Verant
wortung mit zutreffender Schärfe Es bleibt nur zu hoffen daß
nicht etwa noch an anderen Stellen im Reich los
h Die Tragfähigkeit des haltenden Gebälkes des Reichs
hauſes wird unter dem Druck der äußeren und inneren Be
drängnis immer mehr gemindert

Die Auffüllung der Lücken im Kabinette iſt nicht das drin
gendſte Bedürfnis der unmittelbaren Gegenwart Mit ganz
anderer Schwere wuchtet die Verzögerung in der Währungsreform
auf unſere geſamten Lebensverhältniſſe Es iſt im Augenblicke
noch nicht zu überſehen ob die Spanne zwiſchen dem 5 November
für den die Einführung der Rentenmark verſprochen war und dem
15 bis zu dem jetzt gewartet werden ſoll nicht lebensgefährlich
für unſer Daſein wird Die Maſſe dieſer in der politiſchen
Naturgeſchichte ſo ſchwer erfaßbare Begriff hat wie freilich vor
ausgeſehen werden konnte nicht widerſpruchslos eine Erhöhung
der Brotpreiſe auf das 14fache in 48 Stunden hingenommen Die
Hrdnungspolizei hatte in der Reichshauptſtadt ihre liebe Not
dem Satze zu ſeinem Rechte zu verhelfen daß die Straße dem
Verkehr und nicht den Raubgelüſten des Mobs zu dienen hat

Es muß auf alle Fälle vermieden werden daß Deutſchland
durch innere Unordnungen ſeinen äußeren Feinden Vorwände in
die Hand ſpielt ihre Vergewaltigungen noch weiter auszudehnen
Was freilich aus den von engliſcher und amerikaniſcher Seite ein
geleiteten Hilfs und Rettungsaktionen werden wird ruht noch
immer im Schoße der Götter Poincaré der am liebſten über
des verhaßten Nachbarn Leiche ſeinen Weg wandelte verteidigt
ſeinen Boden Schritt für Schritt gegen die langſam vorſchreitendemoraliſche Offenſive der nichtfrangöſſſchen Nationen Die Ameri

kaner überlegen es ſich nicht ohne Urſache zweimal ehe ſie ihre
Bemühungen an eine ſachverſtändige Unterſuchung der deutſchen
Leiſtungsfähigkeit wenden der von dem eigenſinnigen Zivil
Napoleon die Marſchroute vorgeſchrieben iſt Am ſchmerzlichſten
hat dieſen wohl die Erfahrung getroffen daß Belgien ſich für die
Rolle zu bedanken beginnt als guter Kamerad durch alle Blut
lachen der Pariſer Politik an deren Seite zu ſchreiten bis der
Abſcheu der ſittlichen Welt ihm dem ſchwächeren Teil die erſteſtrafende Kugel ſendet Aber die volle Schale ſeines biſſigen
Zornes hat der unermüdliche Sonntagnachmittagsprediger dasletzte Mal über die Engländer ausgegoſen Denn die trennende

Kluſt zwiſchen den diesſeits und den jenſeits des Kanals waltenden
Meinungen hat ſich doch zuſehends ſo erweitert daß der haß
hege ev Advokat Hoſfnungen den Riß zu vertuſchen allgemach
entſagt

Sachſens neuer Kabineitschef Herr Felliſch hat ſich ſeinem
Volk zunächſt deſſen parlamentariſcher Vertretung gezeigt Seine
Antrittsrede macht gar kein Hehl daraus daß er den Faden ſeines
Vorgängers im weſentlichen unverändert fortſpinnen will
Hoffentlich iſt das Einſchreiten des Reiches gegen die Mißwirt
ſchaft in Dresden mit dem faſt rein äußerlichen Kuliſſenwechſel
nöch nicht abgeſchloſſen Die erbauliche Geſchichte von dem Miß
brauche den der kommuniſtiſche Herr Böttcher mit Reichsgeldern
getrieben daß er auch die für Sozial Kleinrentner uſw angewieſenen Summen an ſeine Erwerbsloſengefolgſchaft vertan hat
ſchreit förmlich nach ſtrenger Unterſuchung Und bezeichnend iſt
auch der ihm unterlaufene Jrrtum daß Pine reunde in Mos
kau Korn für Sachſens Notleidende aus bolſchewiſtiſcher Nächſten
liebe zum Selbſtkoſtenpreiſe ſpenden wollten Sein Nachfolger
hat jetzt das Eingeſtändnis machen müſſen daß die Zahlung nach
dem Dollarkurſe des Eingangstages verlangt wird

Die aus Aachen von den Belgiern nicht allzu höflich hinaus
täDiplimentierten Seoagratiſten haben ſich in Kaiſerslautern ein
geniſtet Unter dem franzöſiſchen Schutze lebt es ſich men
beſſer für ſie wenn auch ein Lockerungswerk an der deutſch
geſinnten Einwohnerſchaft der Pfalz ihnen ſchwerlich mehr ge
lingen wird als dem ehrenwerten Herrn Hoffmann dem auch
ſeine ſozialdemokratiſchen Geſinnungsgenoſſen den Stuhl vor die
Tür geſetzt haben

Geſcheiterke Kinigungsverfuche
Die Haltung der Deutſchen Volkspartei und der Deutſchnationalen

zur Kabinettsbildung

BSerlin 10 November Nachdem über die geſtrige Fraktions
ſitzung der Deutſchen Volkspartei entgegen den Abſichten derraktion Mitteilungen an die Preſſe gelangt ſind und zwar

lche die den Tatbeſtand vollſtändig unrichtig wiedergeben ſieht
5 der Vorſitzende der Fraktion Herr Dr Schalz veranlaßt
olgendes zu erklären

Der Wunſch der großen Mehrheit der Fraktion ging dahin
den Vorſitzenden zu beauftragen mit dem Herrn Reichskanzler in
dem Sinne zu verhandeln

daß der Herr Reichskanzler die Fraktion der Deutſch
nationalen und der Vayeriſchen Volkspartei
auffordern möchte angeſichts der Rot der Zeit ſich derMitwirkung in einem von allen bürgerlichen Parteien ge
bildeten Kabinett nicht zu verſagen, Die ſelbſtverſtändliche
Vorausſetzung für die große Mehrheit der Fraktion war dabei
i erbletben des Reichskanzlers Dr Streſemann in ſeinem

mte

Nachdem die deutſchnationale Fraktion demgegenüber durch
die Korreſpondenz des Vereins Deutſcher Zeitungsverleger eine
Erklärung verbreiten läßt wonach ihre Stellung in der am
heutigen Abend abgehaltenen Sitzung unverändert dahin ginge
daß der Rücktritt des Reichskanzlers Dr Streſe
mann als unbedingt erforderlich angeſehen würde und
die Verhältniſſe einen Aufſchub nicht geſtatteten entfällt für die
Fraktion der Deutſchen Volkspartei die Vorausſetzung unter der
der Beſchluß gefaßt war ſo daß er ſich dadurch erledigt Wenn
ſomit die erneuten Bemühungen der Deutſchen Volkspartei alle
bürgerlichen Kräfte zu gemeinſamer Arbeit in der Regierung zu
ſammenzufaſſen erneut erfolglos geblieben ſind ſo trägt hierfür
die deutſchnationale Fraktion die alleinige Verantwartung

e

Von deutſchnationaler Seite wird mitgeteilt daß bis zum
Abend über die Ausführung des Beſchluſſes der Deutſchen Volks
partei eine Rechtsregierung zu bilden mit der deutſch
nationalen Fraktion noch nicht verhandelt
worden iſt Die Stellung der deutſchnationalen Fraktion iſt in
der Fraktionsſitzung die abends ſtattgefunden hat unverändert
die geblieben daß der Rücktritt des Reichskanzlers Streſemann
als unbedingt erforderlich angeſehen wird und daß die Ver
hältniſſe irgendeinen Aufſchub nicht geſtatten Jn gleicher
Richtung bewegt ſich folgende Meldung Die Preſſeſtelle der
Dir tthnakionalen Volkspartei teilt zur notwendigen Klärung
mit

Die Erklärung der Deutſchnationalen Volkspartei iſt be
ſchloſſen worden nachdem feſtſtand daß Generalſtaatslkom
miſſar von Kahr und General von Loſſow Herren der Lage
in München ſind Der Standpunkt der Partei gegenüber der
Regierung Streſemann iſt unverändert Wir fordern ebenſo
wie die weiteſten Kreiſe der Wirtſchaft und der nationalen
Bewegung nach wie vor die neue Regierung des Ver
tranens
Wie wir ferner hören hofft Reichskanzler Streſemann bis

Segen die freien Miniſterien Juſtiz und Jnneres beſetzen zu
önnen

Aufgehobene Rokverord nungen
Berlin 9 November Der Jnbaber der vollziehenden Ge

walt General der Jnfanterie v Seeckt erläßt folgende Ver
ordnung

Das vom Reichswehrminiſter am 9 November aus
geſyrochene Verbot der Verbreitung amtlich nicht
geprüfter Nachrichten über die Münchener Ereigniſſe
wird hiermit aufochoben

Anläßlich der Amſturzbewegung in München ſah ſich die Reichs
verkehrsverwaltung veranlaßt eine Sperre im Eiſenbahnverkehr
mit dem bayeriſchen Gebiete in der letzten Nacht auszuſprechen
Nach Klärung der Verhältniſſe in München konnte die Verkehrs
ſperre wieder aufgehoben werden ſo daß der Abwicklung des
ſeenen und Güterverkehrs keine Hinderniſſe mehr im Wege

ehen

Verſammungsverbot in Thäringen
Weimar 9 November Der Militärbefehlshaber für Thü

ringen Generalleutnant Haſſe hat an die Thüringer Regierungeine Verordnung erlaſſen worin er dis auf weiteres alle politi
ſchen Verſammlungen auch in geſchloſſenen Räumen verbietet

Buchdrtuckerſtreik in Berlin

Berlin 10 November Eigene Drahtmeldung Die Ber
liner Buchdrucker haben hente früh im P ingt Lohn
bewegung die Arbeit niedergelegt Die Berliner Blätter werden

Es zogen dref Burſchen wohl Aber den Rhein

Roman von Erica Grupe Lörcher

12 Fortſetzung Nachdruck verboten
Dietwart lachte Man ſah das Beglücktſein in ſeinen Augen

Es bereitete ihm jmmer wieder eine brennende Freude ſeinen
Freund Raymund ſo überzeugt zur deutſchen Seite hinübertreten
zu ſehen Aber vielleicht ebenſo groß war im ſtillen jetzt auch
ſeine Freude darüber daß er die junge Baroneſſe viel weniger
franzöſtſch angehaucht fand als er ſie bis jetzt beurteilt hatte
Es war ihm eigentlich zweifellos erſchienen Meluſine würde
unter dem Einfluß der ſtarren Großmutter bei der Neutralität
die ſich anſcheinend Baronin Helene Welzin Hammerſchlag zur
Vermeidung von Familienreibungen angewöhnt und dem unver
meidlichen häufigen Verkehr mit Baron Camille und deſſen Sohn
Alceſte im ſelben Hauſe viel mehr mit ihren Anſichten und Gefühlen im franzöſiſchen Fahrwaſſer ſchwimmen als ihr Bruder

Raymund Jetzt hörte er den ehrlichen Wunſch heraus Deutſch
land kennen und richtig beurteilen zu lernen

Laſſen Sie ſich wenn Sie ſich verheiraten die Zuſicherung
geben daß Jhre Hochzeitsreiſe nach Deutſchland hinein gehen
müßte Varoneſſel necte er jetzt und erſchrak dann ſelbſt über

Kühnheit
r ſie blieb voll entzückender Ungezwungenheit Das iſt

as ein guter Vorſchlag Aber aber es kommt ja
ſehr darauf an Herr Schölzer in welche Kreiſe ich
hineinheiraten werde Ob in deuiſche oder einheimiſch
elfäſſiſche

Oder in franzöſiſche ergänztie er Aber es lag doch ein
leifes etwas banges 5Horchen in ſeiner Stimme

Sie zuckte die Achſeln Jch glaube nicht Jedenfalls dürfte
Zukünftiger dann nicht meinem Touſin Alceſte ähneln

Jhre Antwori beunruhigte ihn doch ein wenig Sie wies alſo
die V Sglichteit einer ausgeſprochen franzöſiſchen Verbindung nicht

von chEr bettachtete ſie ſekundenlang währenb ſie mit den Blumen
von Fritz Wenger ſpielte die neben ihrem Weinglaſe lagen Wie
eine heiße Erkenninis wie eine Ueberzeugunz ein Entſchluß kam
es plötzlich über ihn

Zum Kuckuck So ein reizendes junges Mädchen ein noch
unbeſchriebenes Dlatt ein auch in nationaler Ueberzeugung noch
gicht völlig ausgeprägtes junges Mädchen war eben gleich einer
Feſtung Einer Feſtung deren Wert einem ſelbſt ſo hoch ſtand
daß man ſie eroberte und dann feſthielt

Hereinallerdings

mein

Der Ruaufch der Eroberungsfreude der jauchzende Lebensruf
P Vorwärtsdringen durchpulſte ihn wieder wie vor einigen

agen als er zum erſten Handkuß die Rechte der Baroneſſe inen Momente unter vier Augen heiß an ſeine Lippen gezogen

atte
Er richtete ſich auf und erhob ſich Mit ſeinen entzückenden

weichen und einſchmeichelnden Klängen W ſich die Melodie
des valse bleu unten vom Podium der Ballmuſik nach oben
Dietwart ſchlug die Stoffwände der Loge nach der Rückſeite
etwas auseinander Als er beiſeite treten wollte um ihr Platz
zu machen und ihr einen breiteren Ueberblick zu gewähren griff
ie ſchnell in die Falten der Vorhänge Nicht den Spalt breiter

öffnen bat ſie ich möchte nicht von meinem Vetter entdeckt
werden Und dann nachdem ſie ſekundenlang in das Gewoge
hinabgeſehen Es wird mit einem unglaublichen Fleiße getanzt

Er fürchtete ein Bedauern heragushören zu müſſen Wolſlen
Sie ſich auch lieber am Tanz beteiligen Baroneſſe Es iſt viel
leicht ein unverzeihlicher Egoismus von mir Sie den anderen
Tänzern zu entziehen wenn Sie noch länger hier oben
bleiben

O es iſt hier oben viel viel ſchöner
Sie trat im nächſten Moment zurück und ließ die Finger die

beiden Vorhänge wieder zuſammenſchließend über die Draperiegleiten Unwillkürlich ſah ſie ihm in die Augen Es lag ein
Glanz in ihnen, Vielleicht war s der Abglanz ihrer eigenen
Worte eben O hier oben iſt es viel viel ſchöner

Da griff er nach ihrer Hand Jch danke Jhnen Baroneſſe
daß Sie mir das ſagen

Umſonſt ſuchte er weiter nach Worten umſonſt wollte ſie ihm
mit irgendeiner Aeußerung antworten Das Herz ſchlug ihr
ſchwer und branſend bis zum Halſe hinauf Sonderbar noch nie
in ihrem jungen Leben war ſie durch eine ähnliche Stimmung
gegangen Alles war unklar in ihr

Nur eines empfand ſie mit Deutlichkeit das jauchzende Gefühl
eines Glückes Und ein inneres Leuchten und Brennen und
Sichſehnen

Die Klänge des valee blen dieſe ſehnſüchtig verliebte Weiſe
die ſich rings durch den großen Raum ſchwang umſchmeichelte auch
die beiden jungen Herzen und hüllte ſie in ein klingendes Meer
von Sehnſucht von Verheißung und Erfüllung Ja es war
wie in einem klingenden Meer von Liebesfrühling

Wie es geſchah er wußte es nicht Er neigte ſich plötzlich
über ſie als er unmittelbar hinter ihr geſtanden Ohne Ueber
raſchung ohne Beſtürzung und auch ohne Widerſtreben hatte
ſie ſich in ſeinen Arm geſchmiegt da er ſie an ſich gezogen Jhre
Lippen hatten ſich gefunden

Es war ſo natürlich es war faſt etwas Selbſtverſtändliches

derer er

wenn überhaupt verſpätet erſcheinen Vie Wgderaufnahme der
e gust von dem Ergebnis der eingeleiteten Verhand

ungen ab

Die Ausgabe der KRenkenmark
Berlin 10 November Eigene Drahtmeldung Ueber die

wertbeſtändige Währung iſt jetzt im Reichskabinett der endgültige
Beſchluß gefallen Es werden am 15 November beſtimmt etwa
300 Millionen Rentenmark ausgegeben werden Gleichzeitig ſoll
eine Konverſionskaſſe gegründet werden die den Umtauſch der
Papiermark in Rentenmark vornehmen ſoll Ferner wird am
15 November der geſamte Poſtſcheckverkehr auf Goldmark umge
ſtellt Der Geſamtbetrag in Papiermark der am 15 November
in Umlauf ſein ſoll beläuft ſich auf insgeſamt 300 Trillionen

Amerika lehnt Po ncares Bedineungen ab
Die franzöſiſchen Vorbehalte

Paris 10 November Eigene Drahtmeldung Aus
Waſhington wird telegraphiert daß Staatsſekretär Hughes
offiziell erklärte er könne nicht den Wortlaut der Bedingungen
annehmen an die Pnee die Einberufung des Sachverſtän
digenausſchuſſes knüpfe und Amerika würde daher an
der Konferenz nicht teil nehmen
Paris 10 November Das franzöſiſche Außenminiſterkum

ſtellt in einer umfangreichen Note noch einmal ausführlich den
franzöſiſchen Standpunkt betreffend das Sachverſtändigenprojekt
dar Jn der Note heißt es daß die franzöſiſche Regierung nur
nach den Geſichtspunkten des Verſailler Vertrages handeln könne
Laut Artikel 234 habe die Reparationskommiſſion die Aufgabe
von Zeit zu Zeit die Leiſtungsfähigkeit Deutſchlands feſtzuſtellen
und beſitze nach Vernehmung der deutſchen Vertreter die aus
reichenden Vollmachten um die Zahlungsfriſt zu verlängern oder
die Zahlungsmodalitäten abzuändern Kraft desſelben Artikels
ſei ihr jedoch unterſagt 1 irgendeinen Schuldennachlaß ohne Ge
nehmigung der verſchiedenen Regierungen zu bewilligen Die
franzöſiſche Verfaſſung erlaube der Regierung der Republik nicht
dieſe Genehmigung ohne eine Abſtimmung des Parlaments zu
erteilen 2 Laut dem Verſailler Vertrag muß bei einem teil
weiſen oder völligen Aufſchub der deutſchen Zahlungen bis zum
Jahre 1930 die einſtimmige Erlaubnis der Reparationskommiſſion
eingeholt werden

Neue Sanklionen

Paris 10 November Eigene Drahtmeldung Denſran vſtiwen Jounrngliften wurde von maßgebenden Perſönlich
eiten am Quai Orſan geſtern abend erklärt daß wenn die
deutſche Antwort auf die Note wegen der Militärkontrolle bis
morgen nicht eingetroffen iſt oder wenn ihr Jnhalt neggtiv ſei
die Votjſchafterkonſerenz unverzüglich einberufen würde um
Sanktionen zu beraten die gegenüber Deutſchland an
zuwenden ſind

Berlin 19 November Der von Paris angekündigte Schritt
des franzöſiſchen Botſchafters in Berlin beim deutſchen Reichs
kanzler iſt am Freitag nachmittag um 5 Uhr erfolgt Franzö
ſiſchen Preſſemeldungen zuſolge ſind im Falle eines Gelingens desnational ſozialiſtiſchen Putſches in Deutſchland Sanktionen in
Ausſicht genommen

Um die Rückkehr des Kronprinzen Der engliſche Se ſandte
hat dem Quai Orfay einen Beſuch abgeſtattet Es verlautet
daß Lord Crewe und Poincarg den Tert einer Note vereinbarten
die in der Angelegenheit des Kronprinzen nach dem Haag geſandt
wird ſowie denjenigen eines zweiten Dokuments an die Adreſſe
der Reichsregierung Der ungefähre Jnhalt der beiden Schrift
ſtücke die heute abend Paris verlaſſen ſollen iſt folgender An
die holländiſche Regierung wird die Bitte gerichtet dem Krou
prinzen das Verlaſſen holländiſchen Gebietes zu verweigern wäh
rend das Berliner Kabinett aufgefordert wird ſich einer Rück
kehr des deutſchen Kronprinzen nach Deutſchland zu widerſetzen
bzw die bereits erteilte Genehmigung wieder zurückzuziehen

Die neuen Löhne im Kohlenbergbau Die Löhne im Kohlen
bergbau für die Woche vom 5 bis 12 November wurden heute
durch Schiedsforuch im Reichsarbeitsminiſterium feſtgeſetzt Der
Durchſchnittstariflohn einſchließlich des Hausſtands und Kinder
geldes beträgt im Ruhrbezirk 675 Milliarden Mark im ober
ſchleſiſchen Steinkohlenrevier 465 750 Milliarden Mark und im
ſächſiſchen Steinkohlenrevier 424,5753 Milliarden Marf je Schicht
Für den Mitteldeutſchen Braunkohlenbezirk iſteine Vereinbarung erpiell worden wonach der durchſchnittliche
Lohn 400 Milliarden Mark je Schicht beträgt

Beſchlagnahmte Revolutionsgelder in Hamburg Wie die
Hamburger Nachrichten erfahren ſind dem kommuniſtiſchen

Bürgerſchaftsmitgliede Köppen nach ſeiner Verhaftung Barmittel
im Betrage von 5000 Billionen abgenommen worden Nach der
Anſicht der Hamburger Nachrichten wird es für die Staats
anwaltſchaft notwendig ſein die Beweismittel dafür zu beſchaffen
daß das Geld das zur Finanzierung der Revolution beſtimmt
iſt jetzt dafür eingezogen werden kann

geweſen Ohne einen Hauch von Aufdringlichkeit ſeinerſeits Ohne
einen Hauch von allzu bereitem Entgegenkommen ihrer Seite
So zwanglos ſo natürlich ſo ganz dem eigenen unbewußten
Empfinden entſprechend das voll Entzücken ſeine Reſonnanz im
Entzücken des anderen fand

Wortlos lehnten ſie aneinander beide innerlich mit ihrem
Erlebnis ringend Beide nach Klarheit nach einem Pfade
ſuchend der nun die Brücke in jenes Land werden mußte das ſich
ihnen eben ſo urplötzlich aufgetan

Seine Hand ſtrich weich über ihre zart geformte Schulter
unter dem buntgeblümten Fichütuche Und es g doch eine
Liebe auf den erſten Blick, ſagte er aus ſeinen Gedanken heraus
Sie ſind zum erſtenmal wirklich völlig in mein Leben getretenals mein Unglücksfall uns neulich zuſammenführte Baroneſſe

Sie hörte ihm mit peloinerg Augen zu noch immer an
ſeine r gelehnt da er ſie in ſeiner hochgewachſenen Schlank
heit um ein Stück überragte Nur nicht die Augen wieder öffnen
müſſen dachte ſie nicht in den Alltag wieder eintauchen müſſen
und das Gewirr ſo vieler gleichgültiger Menſchen um mich ſehen

Ja neulich im Schloſſe ihrer Großmutter war er wirklich zum
zrſtenmal völlig in ihr Leben getreten Bei den Begegnungen
rer waren ſie wie Schemen aneinander vorübergegangen

ber als er ihr bewußtlos erſtarrt mit geſchloſſenen Augen auf
den Steinflieſen zu Füßen gelegen da hatte etwas in ihr aufgeſchrien daf bie junge blühende Männerkraft nicht auslöſchen

dürfe nicht unter einem ſo fürchterlichen Schickſal erſterben
Jn jener dämmernden Winterſtunde in der ſie im dahin

raſenden Auto auf der Fahrt zum Arzt mit ganzer Seele um ſein
Leben gebangt und mit dem Schickſal gerungen ihn zu erhalten

ſie nicht zu ſpät kommen zu laſſen in jener Stunde hatte ſich
ihr Fpitja unter ihrem eignen Willen dem ſeinigen ſchon zu
geneigt

Auch er wy
lebnis zurückgingen
und ſah ihr lächelnd in die Augen
klar geworden Meluſine erſt als i
in Ruhe den ganzen Vorgang überdachte daß ich mich rettungs
los in Sie verliebt habe als Sie ja lachen Sie nur
wie Sie mit K entzückend weiblicher Fürſorge mir mit Raymund
die warme Bouillon einflößten Damals als Sie auf dem
Bettrand ſo unmittelbar vor mir ſaßen er hielt an weil
er nach Worten ſuchte Am liebſten hätte er geſagt Damals33 habe ich Sie ſo entzückend g unden Aber das erſchien ihm
anal und all ſein augenblickliches Glücksgefühl ſchlug wieder

5 Tr dert ede r hand preßte ihm in die Augen u ann wie traumverlo

meinte Fortſetzung folgt

ann an ſeinen Gedanken weiter die zu jenem Er
it leichter Bewegung löſte er ſich etwas

ir iſt es erſt hinterher
wieder zu S e war und

e



Goldmarkberechnung im Kleinhandel
Eine neue Verordnung Maßnahmen zum Schutz der Konfumenfen

Nach der Meinung von Facrhleuten
recht

vorſichtig ſein und zwar aus dem Grunde weil das ſchlechte

Eine neue Verordnung über die Aenderung der Deviſengeſetz
gebung enthält eine Reihe weſentlicher Erleichterungen im Ver
gleich zu dem früheren Geſetzesſtand So iſt das Verbot der
Preisſtellung in aus ländiſcher Währung auch
für den Kleinhandel beſeitigt Die Bezahlung von
Waren in ans ländiſchen Zahlungsmitteln iſt zugelaſſen die
Forderung der Bezahlung in ausländiſchen Zahlungsmitteln iſt
jedoch verboten Die Beſtimmung wonach Waren in ausländiſcher
Wüährung bezahlt werden dürfen gilt nur bis zum 30 November
Bisher mußten ausländiſche Zahlungsmittel die von Aus

l ä für GegenſtändeDienſte ober als Mietzins bezahlt wurden binnen einer Woche
bei einer Deviſenbank oder Wechſelſtube umgewechſelt werden
Jetzt können dieſe ausländiſchen Gelder von den Empfängern
binnen einer Woche nach Empfang zu Zahlungen benutzt werden
für die Zahlung in ausländiſcher Währung zuläſſig iſt Wenn
behpielsweiſe ein Hotel von ausländiſchen Gäſten Gulden erhält
fönnen Ldicfe Gulden binnen einer Woche zur Bezahlung von

c B en 7 J 2 N 1n nerwendet werden nicht aber zur Bezahlung von Ge
rn uſw Die bisher vorgeſchriebene Meldung an den Kom

ar für Devifenerfaſſung fällt fort Die Pflichten der Ban
en Belege Affidavite einzureichen und Meldungen zu er
ſacrten ſiud ergetlich vereinfacht Nicht mehr zu melden ſind
teſte bis zur Höhe von 100h Goldmark und der Austauſch

Deulſen gegen andere fremde Deviſen Firmen die regel
t c en erwerben und abgeben brauchen kein beſonderes

mehr zu führen Es genügt daß dien chL 3 Buchſo eingerichtet iſt daß ſie einen leichten Uehberslick ge
e i 7 W S mut dem iſonortatſar rufort d iriftten den Kommiſſar für Deviſenerfaſſung auf

be überfandt werden können

Der Amtliche Preußiſche Preſſedienſt teilt mit Jn der nächſten
Nummer des Miniſtertalblatts für die preußiſche innere Ver
waltung erteilt der Präſident des Landespolizeiamts nachdem
nun auch der Kleinhandel die Verechtigung erhalten hat ſeine
reiſe in Goldmark zu berechnen Anweiſungen an die
Polize iverwaolrungen worauf ſie kei dieſer Berechnung
zu achten Haben und wie einer Uebervorteilung des Publikums
zu begegnen iſt Die Polfzeiverwaltungen haben danach auf fok
gendes ihr Augenmerk zu richten Der Einzelhandel legt ſeiner
Kalkulgtion den Großhandelsgoldpreis des Vor
tages zugrunde und wertet ſeinen mit dem zugelaſſenen
Sinßelhondelsaufſchlag errechneten Grundpreis entſprechend dem
Tagesmultiolikator auf Die Preisbeſtimmung gilt jeweils inner
hals der üblichen Geſchäftsſtunden von nachmittags 3
des laufenden Tages bis 3 Uhr nachmittags des folgen
den Tages Jnnerhalb dieſer Zeit dürfen Gold und Papiermart
preiſe nicht geänderl auch darf die Abgabe von Waren in

0 7 iphorrn jeder et

r

den üblichen Mengen nicht verweigert werden
Die Polizeibehörden haben ferner darauf zu achten daß der Einzel
händler beim Sinken der Goldpreiſe oder des Doſlars oder beider
ſeine Preiſe ſofort herabſetzt Bei Verſtößen iſt rückſichts
Jos einzuſchreiſen und von den Mitteln der Handelsunter
fagung bzw Schließung ver Geſchäftsräume Ge
rauch zu machen Den Polizeibehörden wird des weiteren zur
Pflicht gemacht die Preoisguszeichnunge der Waren genau
zu überwäachen Der Lebensmitteleinzelhandel iſt gehalten in
einer Liſte im Schaufenſter und im Laden den angewandten
Mulliplikator Anzahl der Paviermark für eine Goldmark Tag
und Tageszeit für die er gilt und die Grundpreiſe in Goldmark
für die einzelnen Waren anzugeben Der aus Grundpreis und
Multiplikator ſich ergebende Papiermarkpreis braucht nicht mehr
angegeben zu werden Jm übrigen ſollen die Polizeibehörden
mit ganz beſonderer Sorgfalt darüber wachen daß die Grund
preiſe nicht willkürlich feſt geſetzt werden ſondern den

Geſtehungskoſten entſprechen Vor allem aber wird den Polizei
behörden erneut zur Pflicht gewacht gegen jeden Verſuch die
Annahme von Papiermark abzulehnen mit aller Entſchiedenheit
einzuſchreiten Im Handel mit Mehl und Backwaren wer
den die Polizeibehörden angewieſen örtliche Polizeiverordnungen
zu erlaſſen durch die den Käufern die Möglichkeit gegeben iſt
von Preiſen und Gewicht der verſchiedenen Backwaren für be
ſtimmte Zeiträume durch einen Anſchlag am Verkaufslokal Kennt
r und bei Zweifeln an dem angegekenen Gewicht
h ein ſofortiges Nachwie gen im Bäckerladen

v

a FDie Ausuhr von Fucker zur Devifenbeſchaffung
Wie wir mitteilten beſteht zur Zeit der Plan der

Zucker in gewiſſen Mengen für die Ausfuhr freizugeben
und zwar gegen die Verpflichtung der Exporteure den ge
ſamten Deviſenerlöss aus dieſer Ausfuhr dem Reiche zur
Verfügung zu ſtellen Dieſe Maßnahme erſcheint auf den
erſten Blick einſchneidend aus dem Grunde weil es ſich hierbei
um ein wichtiges Nahrungsmittel handelt Wie uns jedoch
aus Fachkreiſen verſichert wird hat dieſe Frage zur Zeit
einen weniger gefährlichen Charakter da der Zucker
verbrauch im Lande außerordentlich zu ſam
mengeſchrumpft iſt Zucker ſteht erſt an vierter Stelle
hinter Brot Kartoffeln und Fetten wobei jetzt der Zucker
mit 211 Holdmark für Melis das bei weitemte uerſteProd ukt darſtellt Andererſeits geht infolge der geringen
Kaufkraft der Bevölkerung den Zuckerfabriken d h ſowohl
den Rohzuckerfirmen wie den Raffinerien infolge Geld
mangels die Möglichkeit der Rübenabnahme und ihrer Weiter
verarbeitung vollkommen verloren Der Anbau vonRübenzucker iſt nach Schätzungen von Fachleuten
wiederum um 7 Proz zurückgegangen Es iſt nicht
in Abrede zu ſtellen daß die völlig ünſachgemäß betriebene
Zuckerzwangswirtſchaft einen guten Teil der Schuld daran
trägt Jm ganzen wird trotzdem mit einem Zuckerergebnis
von 20 Mill Zentnern gerechnet d h auf den Kopf
der Bevölkerung würde pro Jahr ein Drittel

fummen an

Zentner entfallen
ſollte man mit der Erteilung der Ausfuhrerlaubnis

Oktoberwetter die Ergiebigkeit der Rüben ſehr
herabgeſetzt hat Durch die Näſſe ſchwellen die Rüben zwar
an ihr Zuckergehalt jedoch verwäſſert ſich Eine andere
lebenswichtige Frage iſt die Verſorgung der Lurusbetriebe
namentlich der Likör und Schokoladefabriken mit Zucker
Grundſätzlich war bisher die Belieferung der einſchlägigen
Lurusfirmen mit Zucker verboten und darauf iſt es auch
zurückzuführen wenn nach dem neueſten ſtatiſtiſchen Aus
weis in den elf Monaten vom September v J bis Juli
d J 1,07 Mill Zentner eingeführt werden mußten Dies
entſpricht faſt einem Dreißigſtel des derzeitigen Weltvorrats
Es beſteht jedoch die Gefahr daß wenn erſt die Zucker
kontrolle noch weiter gelockert ſein wird die Lurusfabriken
ſich dieſe neue Lage zunutze machen werden Eine weitere
Froge iſt die nach welchen Ländern die Ausfuhr getätigt
werden ſoll England iſt bekanntlich das hauptſächlich Zucker

Land Europas jedoch erhebt es einen 26proz
von Deutſchland eingeführten Waren Ein

und naſſe

konfumierende
Zoll auf alle
guter Abnehmer ſcheint hingegen Finnland zu ſein wo auch
allgemein mit deutſchen Firmen gern Handel getrieben wird
ſodann die Randſtaaten Jtalien hingegen das über keine
eigene Zuckererzeugung verfügt fordert die deutſchen Liefe
rungen guf Reparationskonto Was die Preisbeme ſung an
geht ſo ſtellt ſich jetzt der deutſche Preis der Magde
burger Börſe auf faſt Weltniveau Jedoch iſt
dieſe Gleichheit nur nominell da bekanntlich unſere in
ändiſchen Goldmarkkurſe ebenfalls fiktiv ſind

Die Deviſen unveränderk
Berlin 10 November Die raſche Erledigung des Putſches

hat offenbar im Jn und Ausland das Vertrauen in die Stabilität
der deutſchen politiſchen Verhältniſſe die in der letzten Woche
ſtark zu ſchwinden begonnen hat beträchtlich gehoben Soweit
heute Meldungen von ausländiſchen Deviſenbörſen vorliegen
laſſen ſie eher eine Steigerung des Markkurſes erkennen Die
einzige ſehr unangenehme Nachwirkung des Putſches beſteht in
der a n halten den Geldknappheit Die Provinz De
offenbar heute morgen noch nicht allgemein über die Lage der
Dinge informiert war forderte in Berlin noch ungeheure Geld

Da jedoch der hieſige Platz keine ſo großen Anſprüche
ſtellte konnten die Forderungen ziemlich leicht erledigt werden
Allerdings lagen die Sätze für ägliches Geld noch immer zwiſchen
30 und 40 Prozent Zu dieſer Geldknappheit trägt natürlich auch
die Tatſache bei daß die Warenpreiſe in ganz Deutſchland troh
der Regulierung der amtlichen Deviſenkurſe in den letzten Tagen
weiter ſtark geſtiegen ſind Hierdurch iſt auch der Bedarf an
papiernen Zahlungsmitteln weiter gewachſen Die Befriedigung
dieſes Bedarfes war nicht ſo einfach da große Mengen der neu
gedruckten Noten für die Zwecke der Erwerbsloſenunterſtützung
nach dem Ruhrgebiet geſchickt werden müſſen

Am Deviſenmarkt wurden heute wieder die geſtrigen
amtlichen Kurſe bei einer Zuteilung von 2 bis
5 Prozent notiert Die Nachfrage nach Goldanleihe iſt außerordentlich ſtark Die Banken haben
zum Teil Kauforders ihrer Kundſchaft auf Goldanleihe abgelehnt
weil ſie bei der geringen Repartierung nicht wiſſen wie ſie die
Stücke auf die Kundſchaft verteilen ſollen Die Goldanleihe
wurde heute bei einer Zuteilung von 1 Prozent mit 630 amtlich
notiert Dollarſchatzanweiſungen geſtrichen Geld Die allgemeine
Tendenz für Deviſen war infolge der Klärung der innenpolitiſchen
Lage feſt doch bereitet die Geldknappheit einer freien Ent
faltung der Unternehmungsluſt immer noch Schwierigkeiten Heute
verlautete an der Börſe daß ſchon Vorkehrungen getroffen werden
um eine amtliche Notierung der Rentenmark in ähnlicher Weiſe
wie die Deviſen und fremden Noten am 15 November in die
Wege zu leiten

Bezugsrechte An der geſtrigen Börſe wurden folgende Bezugsrechte
amtlich notiert in Milliarden Proz Chillingworth 1800 Oppeln
Cem Blumenfeld 600 Gebr Denmer G Dr P Meyer

Abler Cem C M Hutſchenreuther Gebler W 550
Hille 110 Sächſ Werdau 18000 Juhag 200 Ponarth Br G

Berliner Produktenbericht

Berlin 19 November Am Markte blieb die bisherige
Geſchäftsſtille beſtehen Die Preiſe waren nicht viel verändert
und konnten ſich ungefähr auf dem geſtrigen Stande gut be
haupten Bei der Belangloſigkeit der Umſätze iſt von den einzelnen
Sorten nichts von Bedeutung zu berichten

Notierungen in Goldmark

für 1000 kg für 100 kgWeizen märk 166,00 168 00 Weizenkleie 8,00r pomm 5 Roggenkleie 00n ſchl Raps 1000 kg S
Roggen märk 158,00 160,00 Leinſaat 100 kg

pomm Erbſen Viktorta 43,90 52 00ſchle f al Kleine Speiſeerbſen 33,00 36,003 weſtyt Futtererbſenmecklenb BeluſchkenGerſte märk 160,00 151,00 Acherbohnen

ſchleſ Wicken 7Hafer märk 140,00 143,00 Blaue Lupinen Sweſtp r S Gelbe Lupinenſchleſ m Ravskuchen e 14,00Wais o Prov Ang prpt Lein kuchen
loco Berlin Trockenſchnitzel 5ab Hamburg S Torfmelaſe 6,75 7,00Weizenmehl 709 3 29,50 31,50 Kartoffeflocken

Roggenmeh 702, 28,50 31,50 Kartoffeln Erzeugerpreis 2
Nauhfutternotlierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh drahf

gepr 0,90 1 00 Haferſtroh drahtgepr 0,70 ,90 bindf ger Stroh 0,60 70
gebünd Langſtroh Wieſenheu 1 Sorte 00 1,20 desgl 2 Sorte
0,80 0 90 alles per 50 kg ab Station

Hallische Börse vom
ſNotierungen in Milliarden Prozent

Aktien
heute Vorta

Hall Rankvaroin 500h 660 Zimmermann
Effekt u W echrelb 20060 120 b I Mauziger Zuokor
ew u Handelsb 27360 275660 I Halle Hettst Eis

u junge 252660 25066 I Hall Maschineno
lännn reverversteh 30 all RhhbrenwerkeLandoredit Bank 60 55 ber I Heokert CoZörbig c 300b i IEMorit JahrFall b nnnorervatt 15000 b 20000 b Gr GebrJehtzeseoh N

Prohli Braunkohble 15002 3 I haisorb SchtntedebHieb Montanwerkel 53500060 73000 G J WUhelm Kkatho

Wetseh Weißen G j Kbörbiad Zneveork 0Bruckd Nietl Bei Kyft hüuserhütta 1500 d 2590 ed
otttried ind 47206 7009 dAmmend Fapfert 320056 G Sehbrapl Kalkwoert 1125b6 850 b r

Croöllw Papferfabr 7000 b 7000 br Wegelin v Hubner 2400d 2700 b r
Cuonn Malz fabrik 0 J Zelta Maschin F 6 6Etlenburg Kattup 6500b6 10000 G Zuokorratſio Halle 10000 B 12000 dEiner Brunner 1900 B 1900b

An der heutigen e Börſe herrſchte große Zurückhaltung
Die Beſſerung der Mark im Auslande die Stabilität der in
ländiſchen Deviſennotierungen ſowie die bevorſtehende Ausgabe
der Rentenmark ließen keine große Unternehmungsluſt aufkom
men Dazu kam die unſichere innenpolitiſche Lage und die Ver
ſteifung am Geldmarkte Unter ſolchen Umſtänden war die Ten
denz unheitlich Verſchiedene Papiere halten erhebliche Kurs
einbußen zu verzeichnen Eilenburger Kattun die an der
letzten Börſe ſo ſtark s T waren ermäßigten ſich um 3,5 Bil
lionen Prozent Halle Maſchinen um 2,5 Billionen Prozent
blieben jedoch weſentlich über Berliner Kurs Jn Gottfried
Lindner war nach der letzten großen Steigerung ein erheb
licher Rückgang zu erwarten jedoch wurde das Angebot ſchon bei
4,7 Billionen Prozent glatt aufgenommen Stark abgeſchwächt
waren Riebeck die 18 Billionen Prozent verloren Auf der
anderen Seite waren aber auch Kursbeſſerungen nicht ſelten
Ammendorfer in denen an der letzten Börſe überhaupt kein
Material an den Markt gekommen war ſtiegen um 19 Billionen
Prozent Halle Röhren konnten ihren letzten Verluſt ein
holen und gewannen darüber hinaus 175 Milliarden Prozent
die Bezüge ſtellten ſich auf 58 Milliarden Prozent Auch Moritz
Jahr lagen ſehr feſt 125 Schraplauer Kalk erreichten
die Billionengrenze und zogen darüber naus noch um 125 Mil
liarden Prozent an 275 Von Textilwerten gingen Eilen
burger um 3,5 Billionen zurück während Gebr Jentzſch
ziemlich behauptet lagen Wegelin u Hübner machten die
Berliner Abſchwächung nur wenig mit 300 Auch Kyff
häuſerhütte die an der letzten Berliner Börſe 1000 bz B
repartiert waren lagen hier in Halle feſter 500 über Berlin
Heckert Eiſenwerk Brünner und Cröllwitzer Pa
pier lagen beboauntet

Die uneinheitliche Tendenz ſich u am Banken
markte wider Halle Bankverein verloren 160 Effek
ten und Wechſelbank dagegen ſtiegen um 80 Land
credit um 5 Gewerbe und Handelsbank und Zörbiger Kreditverein lagen unverändert Mitteldeutſche
Braunkohlenwerte waren durchweg ſchwächer zu dem niedrigeren
Kurſe jedoch geſucht

m Freiverkehr kamen ſehr geringe u zuſtande was
paus der allgemeinen Lage erklärlich war waren zu 6000

geſucht Bernburger zu 650 Cäſar Se e waren
wegen des Bezugsrechtsabſchlages geſtrichen Lebhafte Nachfrage
herrſchte nach Hanfimport die mit 310 r und auf
400 ſtiegen Für Kaliwerk war nur einnomineller Kurs von 8000 zu hören ansfeld lagen weſent
lich feſter als geſtern in Berlin und verkehrten auf einer Baſis
von 12009 Micifa notierten 250 Portlandzement
Saale 400 G Veſter lagen unverändert 290 210 Zör
biger Kreditverein wurden mit 200 große Stücke und
250 300 kleine Stücke gehandelt

Keine Dividende bei Phönix Fikr das am 30 Juni zu Ende
gegangene Geſchäftsfſahr wird die Phönix Akt Gef für Bergbau und
Hüttenbetrieb keine Dividende i V 50 Proz zur Verteilung bringen
Infolge der Ruhrbeſetzung wird ſich die Feſtſtellung der Gewinn und
Verluſtrechnung die ſatzungsgemäß am 31 Dezember erfolgt ſein müßte
diesmal ſtark verzögern rei der Phönix bereits ſeit einiger Zeit
mit den Franzoſen zu einer Vereinbarung gelangt iſt konnte die
Förderung auf den Zechen des Konzerns noch nicht in nennenswertem
Umfange wieder aufgenommen werden was in der Hauptſache auf die
unzulänglichen Vorkehrungen in der franzöſiſch belgiſchen Eiſenbahnregie
zurückzuführen iſt

Wuko Wurſt und Fleiſchkonſervenfabrik Halle a d S Unter obiger
Firma wurde heute eine Aktiengeſellſchaft gegründet und iſt die Fabri
kation in den bisherigen Räumen der derer e Wurſt Und Fleiſch
konſervenfabrik G m b H Halle Büſchdorfer Straße aufgenommen
Den erſten Aufſichtsrat bilden als Vorſitzender Bankdirektor Carl Herle
mann ferner die Herren Juſtizrat Herzfeld Groß Fleiſchermeiſter Paul
Heßler Kaufmann Hans Volk Direktor Dr Georg Haupt Kaufmann
Otto Haupt Den Vorſtand bilden Herr Max Beyer Friedrich Beyer
und Horſt Seeiner bisherige Leiter der Querfurter Spezial Wurſtfabrik
Die Geſellſchaft beſchäf igt ſich mit der Herſtellung von Fleiſch und Wurſit
konſerven aller Art ihre Spezialität ſind Würſtchen in Doſen in der be
kannten bisher von der Querfurter Wurſtfabrik hergeſtellten Qualität
Ein Hauptteil der Aklien iſt von den früheren Jnhabern der Quer
furter Wurſtfabrik übernommen während ein Teil von der Halleſchen
Effekten und Wechſelbank G placiert wird

Südharzer Elektromotorenwerke G in Bleicherode Die in der
außerordentlichen Generalverſammlung vom 9 September beſchloſſene
Kapitalserhöhung um 32 Mill Mark auf 48 Mill Mark über die
wir in Nr 421 B Z berichteten iſt inzwiſchen durchgeführt worden
Die Hälfte der neuen Aktien wurde der Preſco fraen Kerſug inCaſſel übergeben mit der Beſtimmung dieſelben zur freien Verfügung
der ſedeninng zu halten Der Verkauf dieſer Aktien ſoll nunmebz
ſtattfinden

Chemiſche Fabriken Oker und Braunſchweig G in Oker a H Jn
der außerordenilichen Generalverſammlung waren 16 Stammaktionäre
mit 23037 Stimmen vertreten Die Verſammlung beſchloß einſtimmig
durch Zuruf die Erhöhung des Grundkapitals um 10 Milltonen Mark
auf 30 Millionen Mark durch Ausgabe von 2000 Aktien zu 1000 M und
1600 Aktien zu 5000 M Nennwert Zur Begründung wurde vorſtands

angeführt daß die Geſellſchaft Jntereſſe un den Aktien Spiritus
abrik Schöppenſtedt habe von deren Aktien ein Teil bereits erworben

ſei und die Belriebsmittel geſtärkt werden müßten Dje erforderliche
Satzungsänderung wurde ebenfalls einſtimmig genehmigt

Halliſcher Witterungsbericht 9 11 9 Uhr abds 10 11 7 Uhr morg
Barometer Millimeter 750 5 754 3 Thermometer Celſius 9 4 Rel
Feuchtigkeit 7790 69 Wind NW z SW I Maximum derTemperatur am 9 11 4 C Minimum in der Nacht vom 9 11 zum 10 11

2 C Niederſchläge am 10 11 7 Uhr morgens 4 mm

Fernsprecher 2817 3212 4395
Sammoel Nr 7516

Eisenhandels Gesellschaft mit heschränkter Haftung
HALLE SAALE

Magdeburger Strassoe 66
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befassen wir uns neben dem S Bau neuer Karosserien z speziell mit der einine
Schau
wirklModernisierung älterer Karosserie Modelle

Bevor Sie Ihren Kraftwagen neu karossieren lassen wenden Sie sij chan un s An
Verlangen Sie unverbindlichen Kostenanschlag oder Vertreterbesueh wenn

2 J s o aKarosserie Bau G Halle Saale Tel 3985 Delitzscher Str 41
M Einziges Spezialunternehmen dieser Art am Platze J Modernste inmicgeungea für jeden vorkommenden Auftrag J noch
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